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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Klaus Holetschek, Michael Hofmann, 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Tanja Schorer-Dremel, Martin Wagle, Petra 
Guttenberger, Alfred Grob, Holger Dremel, Dr. Alexander Dietrich, Norbert 
Dünkel, Jürgen Eberwein, Thorsten Freudenberger, Josef Heisl, Thomas Holz, 
Dr. Stephan Oetzinger, Martin Stock, Karl Straub, Peter Wachler, Martina 
Gießübel, Jenny Schack, Andreas Schalk, Peter Tomaschko und Fraktion (CSU), 

Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike 
Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland Weigert, 
Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 19/3965 

JVA Augsburg-Gablingen: Aufklärung weiter voranbringen!  

Der Landtag erachtet die Vorwürfe gegen Bedienstete der Justizvollzugsanstalt (JVA) 
Augsburg-Gablingen als schwerwiegend. Der Landtag begrüßt daher, dass der Staats-
minister der Justiz umgehend reagiert, eine rückhaltlose Aufklärung angekündigt, be-
reits wichtige Sofortmaßnahmen ergriffen und ein umfassendes Maßnahmenpaket vor-
gelegt hat. Der Landtag fordert die Staatsregierung, insbesondere das Staatsministe-
rium der Justiz, auf, die Aufklärung der Vorwürfe im Zusammenhang mit der JVA Augs-
burg-Gablingen weiter vollumfänglich voranzutreiben. 

Der Landtag begrüßt die Ankündigung des Staatsministers der Justiz, eine unabhän-
gige, interdisziplinär besetzte Kommission ins Leben zu rufen, die Vorschläge für ein-
heitliche Leitlinien und Standards für die Ausstattung sowie die Unterbringung in beson-
ders gesicherten Hafträumen ohne gefährdende Gegenstände (bgH) entwickeln soll 
und fordert dazu auf, diese Kommission zeitnah einzusetzen. 

Der Landtag bekennt sich zu einem Justizvollzug, der den Schutz der Allgemeinheit 
durch eine sichere Unterbringung gewährleistet und zugleich die Gefangenen auf ein 
Leben ohne Straftaten vorbereitet. Recht und Gesetz gelten überall, auch im Justizvoll-
zug. 

 

 



Drucksache  19/3986 Bayerischer Landtag 19. Wahlperiode Seite 2 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 


